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1. Definition Sonderpädagogischer Förderbedarf

= „spezifischer Unterstützungsbedarf eines Kindes aufgrund von  

Beeinträchtigungen seiner Entwicklungs-, Lern- und  Bildungsmöglich-

keiten, um an Unterricht und Schulleben  teilhaben und Bildungsziele 

erreichen zu können“ (Bayerisches  Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 2018a, S.35)

• Feststellung mithilfe gezielter sonderpädagogischer  Diagnostik
• Festhalten der Ergebnisse der Diagnostik in einem  Förderdiagnostischen Bericht (für die 

Grundschule) und in  einem Sonderpädagogischen Gutachten (für die Förderschule)



1.1. Diskurs Objektivität
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Keine national einheitliche Definition/Begriffsbestimmung 

- Große Kriterien-Divergenz zwischen den und innerhalb der Bundesländern (europaweiteAssess- mentunterschiede)

- fehlende Normierung in personeller und inhaltlicher Form

- hohe administrativer Bedeutung: Aufgrund des Paradigmenverschiebung von Förderortbe-

stimmung (Förderschulzuweisung < 1994) und zur heutige Grundlage für die Zuweisung von

finanziellen und personellen Ressourcen
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1.2. Begriffsbestimmung in Bayern

Sonderpädagogischer Förderbedarf 
wenn die allgemeine Schule trotz zusätzlicher differenzierender Maßnahmen nicht in
der Lage ist, auf die Lernbedürfnisse  einzelner Schülerinnen und Schüler einzugehen
und deshalb zusätzlich gezielte Maßnahmen  zur Diagnostik, Intervention und Evaluation
erforderlich sind. U. Heimlich, Joachim Kahlert (Hrsg.) Inklusion in  Schule und Unterricht S. 19)

Feststellung mithilfe gezielter sonderpädagogischer Diagnostik mit Dokumentation der 
Ergebnisse in einem Förderdiagnostischen Bericht (für  die Grundschule) und in einem 
Sonderpädagogischen Gutachten (für die Förderschule)

Förderbedarf
Die Besonderheit eines Kindes wird mit Förderbedarf bezeichnet, wenn ein Kind die  
zusätzliche Unterstützung für die Bewältigung seiner schulischen Aufgaben durch  
Maßnahmen der allgemeinen Schule gedeckt wird



2. Sonderpädagogische Förderschwerpunkte in Bayern Bay Art. 20)

Aus Bayerisches 
Staatsministerium für 
Unterricht und Kultus 
(2018a, S.11)

Autismus kann mehreren Förderschwerpunkten (geistige Entwicklung, Sprache, Lernen oder auch 
Hören: starken Visualisierung) zugeordnet werden. Es gibt auch separierenden Einrichtungen z.B. 
Nürnberg: Muschelgruppe
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Sonderpädagogischer Förderschwerpunkte- Aufteilung (Klemm 2015:32)
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S. 7

3. Sonderpädagogische Lern- und Bildungsorte

Literatur: www.inklusion.schule.bayern.de, https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/4031/so-gelingt-inklusion-in-bayern.html
https://bc.pressmatrix.com/de/profiles/66f86c543d18/editions/7a602ff9fe241e3e5208/page

http://www.inklusion.schule.bayern.de/
https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/4031/so-gelingt-inklusion-in-bayern.html
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Welche Förderorte, Schulen gibt es für diese Kinder und Jugendlichen es im bayerischen  Bildungssystem?

S. 7

3. Sonderpädagogische Lern- und Bildungsorte

Allgemeine Schulen – verschiedene Inklusionsformen

oder

Förderschulen – Förderzentren, Realschulen zur  
sonderpädagogischen Förderung, Berufsschulen zur  

sonderpädagogischen Förderung



3. Sonderpädagogische Lern- und Bildungsorte
Förderschulen
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Aufgaben der Förderschulen (BayEUG Art.19 (1))

Die Förderschulen diagnostizieren, erziehen, unterrichten, beraten und fördern 
Kinder und  Jugendliche, die … an einer allgemeinen Schule … nicht oder nicht 
ausreichend gefördert und  unterrichtet werden können.
Voraussetzung für Aufnahme: in einem Sonderpädagogischen Gutachten 

diagnostizierter  sonderpädagogischer Förderbedarf
(Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 2018a)



Sonderpädagogische Lern- und Bildungsorte:  
3.1. Förderzentren
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Förderzentren = Kompetenzzentren für Sonderpädagogik

• auf einzelne Förderschwerpunkte ausgerichtet
• Sonderpädagogische Förderzentren (SFZ): Zusammenfassung der Schwerpunkte  

Lernen, Sprache sowie emotionale und soziale Entwicklung

• Grundschulstufe, Mittelschulstufe, z.T. Berufsschulstufe
• gemeinsames Unterrichten von SuS mit gleichem (Haupt-) Förderschwerpunkt
• kleinere Klassen mit Unterricht nach adaptierten Lehrplänen der Grund- und  

Mittelschule oder nach einem speziellen Lehrplan für die betreffenden  
Förderschwerpunkte

• Lehrkräfte für Sonderpädagogik

(Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 2018a & Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus,n.d.)



Sonderpädagogische Lern- und Bildungsorte:
3.1. Förderzentren – vorschulische Förderung
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Schulvorbereitende Einrichtungen (SVE)
• sonderpädagogisches Bildungs- und Betreuungsangebot
• für Kinder ab 4 Jahren bis zum Schuleintritt
• Förderung in kleinen Gruppen anhand individueller  

Förderpläne
• Beratungsstelle für Eltern

Mobile Sonderpädagogische Hilfe (MSH)
• sonderpädagogisches Unterstützungs- und  

Betreuungsangebot, v.a. in Kindergärten und  
Kindertagesstätten

• Aufgaben: Diagnose, Förderung, Beratung und Fortbildung
(Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 2018a)



Sonderpädagogische Lern- und Bildungsorte:
3.1. Förderzentren – schulische Förderung
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Grundschulstufe
• umfasst die Jahrgangsstufen 1 bis 4
• Sonderpädagogische Diagnose- und Förderklassen (SDF)

• Jahrgangsstufen 1 und 2 können in drei Jahren durchlaufen werden (1, 1A, 2)
• bei Förderschwerpunkten Hören und Sehen Pflicht
• Aufgabe:  Schaffen  einer  Grundlage  für weitere individuelle Förderung an einer Förderschule oder  

Rückführung an die Grundschule nach Abschluss der Förderphase (BayEUG Art.20 (2) & VSO-F §24)



Mittelschulstufe
• umfasst die Jahrgangsstufen 5 bis 9 bzw. 10

• Sonderpädagogische Diagnose- und Werkstattklassen (SDW)
• Jahrgangsstufen 7 bis 9
• Vorbereitung auf berufliche Ausbildung durch gezielte Hilfen zur Berufsorientierung und Fokus  

auf praktisches Lernen an außerschulischen Lernorten (BayEUG Art.20 (2) & VSO-F §27 (2))

Aus Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und  
Kultus (2009, S.17)
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Mögliche Abschlüsse

• Abschlüsse i.d.R. gleichwertig mit Mittelschulabschluss
• Möglichkeit zur Erlangung eines …

• Qualifizierenden Mittelschulabschlusses
• Mittleren Schulabschlusses

• abweichende Abschlüsse: Förderschwerpunkte geistige Entwicklung, Lernen sowie i.d.R.
Sonderpädagogische Förderzentren

(Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, n.d.)
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Berufsschulstufe
• umfasst die Jahrgangsstufe 10-12
• speziell für SuS mit Förderschwerpunkt geistige Entwicklung
• Ziel: Hinführung zu einer möglichst selbstbestimmten und selbstständigen Lebensführung,

Vorbereitung auf eine spätere Arbeitstätigkeit
(VSO-F §18, §27)

Besondere Organisationsform Sonderpädagogische Stütz- und Förderklassen (SFK) 

besondere Klassen der Förderschulen für Kinder und Jugendliche mit
• sehr hohem Förderbedarf im Bereich emotionale und soziale Entwicklung (und gegebenenfalls weiterem  

Förderbedarf) und
• gravierenden Verhaltensauffälligkeiten

• integrative Verzahnung und Kooperation mit Maßnahmen der Jugendhilfe (Baier, Weigl & Walke,  2007)



Mobiler Sonderpädagogischer Dienst (MSD)
• MSD-Lehrkräfte = Lehrkräfte für Sonderpädagogik
• unterstützen auf Anforderung allgemeine Schulen oder Förderschulen  mit einem anderen

Förderschwerpunkt
• Aufgabenbereiche

• Unterstützung der SuS, Eltern und Lehrkräfte
• Diagnostik und Förderung
• Beratung von SuS, Eltern und Lehrkräften
• Koordination von sonderpädagogischer Förderung
• Fortbildungen für Lehrkräfte

(BayEUG Art. 21 & VSO-F §25 )

Sonderpädagogische Lern- und Bildungsorte:
3.1. Förderzentren – außerschulische Förderung



beziehen sich auf einzelne Förderschwerpunkte: Sehen, Hören, körperliche und motorische  Entwicklung, 
emotionale und soziale Entwicklung

• Aufnahmebedingungen: entsprechend der allgemeinen Realschule

• Unterrichtung aller Fächer, z.T. mit eigens genehmigter Stundentafel oder Schulzeitverlängerung

• Mittlerer Schulabschluss (Realschulabschluss) nach erfolgreicher Abschlussprüfung
(Bayerisches Realschulnetz, n.d.)

Sonderpädagogische Lern- und Bildungsorte:
3.1. Realschulen zur sonderpädagogischen Förderung



3.2. Berufsschulen zur sonderpädagogischen Förderung
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• beziehen sich auf einzelne Förderschwerpunkte: Sehen, Hören, körperliche und motorische  
Entwicklung, Lernen, emotionale und soziale Entwicklung

• Unterricht nach Lehrplan der Berufsschule unter besonderer Berücksichtigung des jeweiligen  
Förderschwerpunkts oder nach Lehrplan der Berufsschule zur sonderpädagogischen Förderung

• Abschluss: entsprechende berufliche Abschlüsse
(BSO-F §7, Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus, 2018b & Bayerisches Staatsministerium für Unterricht  

und Kultus, n.d.)

Exkurs: Modellversuch „Inklusive berufliche Bildung in Bayern“
• Bildung von Schultandems Entwicklung und Erprobung von Konzepten zur gemeinsamen Beschulung  

und Förderung
• Ziel: Erwerb eines regulären Berufsschulabschlussabschlusses durch mehr SuS mit sonderpädagogischem  

Förderbedarf
• Ergebnisse: Gemeinsame Beschulung in der beruflichen Bildung ist möglich und gewinnbringend!

(Stiftung Bildungspaket Bayern, n.d.)



Ausblick: Keine (Vor-)Entscheidung für die gesamte Schullaufbahn!

Aus Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus (2018a, S.21 bzw. S.29)



Berufsschule zur sonderpädagogischen Förderung



4. Informations- und Beratungsstellen

Aus Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus (2018a, S.9)







Sonderpädagogische Lern- und Bildungsorte:  Exkurs: 
Modellversuch „Inklusive berufliche  Bildung in Bayern“

• Bildung von Schultandems Entwicklung und Erprobung von  
Konzepten zur gemeinsamen Beschulung und Förderung

• Ziel: Erwerb eines regulären Berufsschulabschlussabschlusses  
durch mehr SuS mit sonderpädagogischem Förderbedarf

• Ergebnisse: Gemeinsame Beschulung in der beruflichen  
Bildung ist möglich und gewinnbringend!

(Stiftung Bildungspaket Bayern, n.d.)



Inklusionsberatung am  Schulamt

Seit Februar 2014 stehen Eltern von Kindern mit sonderpädagogischem  
Förderbedarf in Bayern die Inklusionsberatung am Staatlichen Schulamt
zur Verfügung. Dieses Beratungsangebot für den Bereich der Grund-, Mit- tel- und 
Förderschulen versteht sich als Ergänzung.
Im laufenden Schuljahr 2015/16 wurden 74 Standorten  Inklusionsberatungstellen 
am Staatlichen Schulamt eingerichtet. Sie 
sind  überörtlich und interdisziplinär angelegt und finden in enger Vernetzung  mit 
der Eingliederungs- und Jugendhilfe, den Schulaufwandsträgern sowie  den örtlichen 
Behindertenbeauftragten sta

Literatur
Videoclips zur Inklusion in Bayern  https://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/4031/so-gelingt-inklusion-in-bayern.htm
www.behindertenrechtskonvention.info [zul. aufgerufen am 16.12.2018]
www.gesetze-bayern.de [zul. aufgerufen am 16.12.2018]  www.inklusion.schule.bayern.de [zul. aufgerufen am 16.12.2018]  www.km.bayern.de[ zul. aufgerufen am
16.12.2018

http://www.km.bayern.de/allgemein/meldung/4031/so-gelingt-inklusion-in-bayern.htm
http://www.behindertenrechtskonvention.info/
http://www.gesetze-bayern.de/
http://www.inklusion.schule.bayern.d/
http://www.km.bayern.de/
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Inklusion – Jede/r braucht Förderung: Aber wie klappt das?

5. Sonderpädagogische Inklusionsformen in Bayern

http://www.paderborn.de/inklusion
http://www.paderborn.de/inklusion
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Einstieg: Aktuelle Lage an den Schulen

0Q_AUIDSgE&biw=1366&bih=632&dpr=1#imgrc=eYMm7L-2a6yKdM:

MDR – Quarks und Co. (7:47 – 10:40)
https://www.google.com/search?q=Inklusion+Quarks+und+Co&client=firefox-

b&tbm=isch&source=lnms&sa=X&ved=0ahUKEwiM0qqs6bXeAhUqNOwKHYRaB5

Unterrichtsplanung unter förderpädagogischen Gesichtspunkten – Auth,Rohrmoser

http://www.google.com/search?q=Inklusion%2BQuarks%2Bund%2BCo&amp;client=firefox-


Referat Inklusion, ZLB, Erika Fischer S. 23Förder-, Inklusions- & Exklusionsquote sowie Inklusionsanteil der Bundesländer im Schuljahr 2015/20 (in Prozent  
https://www.aktion-mensch.de/inklusion/bildung/hintergrund/inklusive-bildung/zahlen-daten-und-fakten/die-fakten.html)10.12.18

Förder-, Inklusions- und Exklusionsquoten in den Bundesländern

http://www.aktion-mensch.de/inklusion/bildung/hintergrund/inklusive-bildung/zahlen-daten-und-fakten/die-fakten.html)10.12.18
http://www.aktion-mensch.de/inklusion/bildung/hintergrund/inklusive-bildung/zahlen-daten-und-fakten/die-fakten.html)10.12.18


Entwicklung von Förderquoten, Inklusionsquoten und Exklusionsquoten
(Klemm 2015, S.38)
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Umsetzung von Inklusion an bayerischen Schulen

„Inklusiver Unterricht ist Aufgabe aller Schulen“

 Art. 2 Abs.2 (1) BayEUG
 Dialog zw. Eltern, Schülerinnen und Schüler,  

Lehrkräften, Schulen, Schulträgern, Verbänden  
und Behindertenvertretungen

 Grundsätzlich gleichberechtigter Zugang zu allen  
Schulen aller Schularten

 Schulprofil „Inklusion“

konzept_inklusion_durch_eine_vielfalt_schulischer_angebote_2.pdf

Unterrichtsplanung unter förderpädagogischen Gesichtspunkten – Auth,Rohrmoser
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Selbstgesteuertes Lernen: Überprüfungsfragen zur Seminareinheit:

• Welche Inklusionsformen ( Inklusive Schule im Verbund kooperativer Lernformen) in  
Bayern gibt es (Vgl. Inklusion durch die Vielfalt an Schulen)

• Gibt es sonderpädagogische Realschulen und/oder Berufsschulen?

• Ist eine Überweisung an eine Förderschule eine Entscheidung, die sich über die gesamte  
Schullaufbahn erstreckt (rechtliche und realistische Einschätzung)
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